
Die 3n consult+organice GmbH bietet einen Komplettser-
vice für Veranstalter von Konferenzen, Tagungen und 
Messen an. Die Dienstleistung beginnt bei der Erstellung 
von Teilnehmerausweisen nach Vorgabe des Kunden. Die 
Ausweise werden nach Kundenwunsch mit dem Namen 
des Teilnehmers, Firmendaten und Veranstaltungslogos 
sowie einem eindeutigen Barcode ausgeliefert. Anhand 
dieses Barcodes wird der Teilnehmer registriert. Der Code 
wird mit einem Palm-Scanner „SPT“ ( Symbol Palm Termi-
nal ) schnell und fehlerfrei entschlüsselt.  
 

Die Geräte werden von auf Leihbasis zur Verfügung ge-
stellt. An vorher festgelegten Kontrollpunkten werden die 
Teilnehmer „gescannt“. Es kann hierbei sogar geprüft 
werden, welcher Teilnehmer für welche Vorträge Zu-
gangsberechtigungen hat.  3n organisiert für das Scan-
nen auf Wunsch Hostessen. Da das Arbeiten mit dem 
SPT und der 3n - Software jedoch kinderleicht ist, kann 
der Veranstalter ohne Bedenken eigene Mitarbeiter ein-
setzen, ohne diese vorher lange schulen zu müssen.   
 

Zum Paket von 3n gehört weiterhin eine spezielle Soft-
ware, die erfasste Daten von dem SPT auf einen PC über-
trägt und auswertet. Nicht selten kommt es vor, dass 
nicht oder falsch registrierte Teilnehmer Änderungen vor 
Ort wünschen. Veranstalter und Organisatoren von Kon-
gressen und Vorträgen können gleichermaßen ein Lied 
davon singen. „Mein Name ist 
Kurt Meier. Ich komme für Herrn 
Fritz Müller, der ist kurzfristig 
krank geworden, hat aber seine 
Teilnehmergebühr schon über-
wiesen“. Oder: „Guten Tag mein 
Name ist Schultz mit tz, ich hatte 
mich angemeldet.“ ... „Tut mir 
leid, aber ich habe nur einen 
Schulz ohne tz“.  
 

Schnelles Handeln bei den Veran-
staltern ist gefragt, denn wer 
möchte schon mit falschem Na-
men angesprochen werden ? Mit 
dem Servicepaket von 3n bringen 
Sie derartige Fragen nicht mehr 
aus der Ruhe.   

„ C H E C K I N “  -  K O N F E R E N Z - S E R V I C E  
T E I L N E H M E R R E G I S T R I E R U N G   

B E I  K O N G R E S S E N ,  T A G U N G E N ,  M E S S E N  

An jedem Eingang werden die Teilnehmer „gescannt“ Registrierungscounter auf dem Lotus® e-Knowledge Kongress 2000 in München 

Ein CheckIn Counter, ausgestattet mit PC 
und Drucker,  kann diese Angaben  
schnellstens überprüfen und sofort ein neu-
es Namensschild erstellen. 
 
Schnelligkeit ist Trumpf 
 

Während einer Konferenz kann es schon 
mal vorkommen, dass ein Referent glaubt, 
er hätte vor Tausenden von Zuhörern ge-
sprochen. Wie viele es genau waren, bleibt 
den meisten eine unbeantwortete Frage. 
Mit dem Servicepaket von 3n können auf 
Wunsch sofort nach Beginn eines Vortrages 
die SPT´s am CheckIn Counter  
ausgelesen werden. Damit wird sofort fest-
gestellt, wie viele Zuhörer tatsächlich dem 
Vortrag gelauscht haben. 
 

Die Konferenzauswertung 
 

Veranstalter wissen, welchen Aufwand eine 
Nachbereitung eines Kongresses macht.  

Ein Veranstalter möchte beispielsweise ei-
ne genaue Aufstellung mit Namen und Ad-
ressen der Zuhörer eines Referenten ha-
ben, um Ihnen versprochene Präsentations-
unterlagen zukommen zu lassen. Da jeder 
Teilnehmer am Eingang mit dem SPT von 
3n registriert wurde, ist dies eine leichte 
Aufgabe.  
 

Gezielte Informationen 
 

Das Auswertungsprogramm kann mit weni-
gen Handgriffen eine genaue Auswertung 
darüber erstellen, wann welcher Teilnehmer 
in welchem Vortrag gewesen ist.  Sie sparen 
also nicht nur Zeit, sondern auch bares 
Geld, denn ohne die Zugangskontrolle 
müsste man allen Anwesenden alle Infor-
mationen zusenden. Und mal ehrlich, be-
kommen wir nicht alle schon mehr Informa-
tionen als uns lieb ist ?  

 

Voll ausgestatteter CheckIn Counter mit PC, Drucker und Docking-
Station zur Übernahme der erfassten SPT-Daten. 
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CheckIn 

Die Informationserfassung  
kann auf verschiedene Wei-
se erfolgen. Da das SPT je-
doch mit einem Scanner aus-

gestattet ist , wird diese Ein-
gabequelle hier sicherlich 
am häufigsten genutzt. Die 
herkömmlichen Eingabemög-
lichkeiten mit Hilfe der Graffi-
ti Schrift oder Nutzung der 
Bildschirmtastatur rücken 
gerade beim SPT in den Hin-
tergrund. 

Die  Konferenz-Software un-
terstützt die Eingabe mit 
dem Scanner, gerade auch 
weil diese eine fehlerfreie 
Eingabe  gewährleistet.  
Durch Antippen auf dem 
Bildschirm wird zunächst der 
Vortrag gewählt. Anschlie-

ßend werden die Personen 
mit dem Scanner erfasst. 
Diese Aufgabe wird meistens 
von Hostessen übernom-
men, die am Eingang eines 
jeden Saales stehen und den 

auf dem  Namensschild be-
findlichen Barcode scannen. 
Beginnt ein anderer Vortrag , 
muss dieser lediglich neu 
ausgewählt werden. An dem 
anfangs beschriebenen Che-
ckIn Counter wird das SPT an 
eine Übertragungsstation 
angeschlossen. Dort werden 
dann per Knopfdruck die 
Daten mit Hilfe des PC -
Programms vom SPT geholt 
und in einer Datenbank ge-
speichert. Jetzt  können die 
Daten verarbeitet und ausge-
wertet werden. Ausschnitte 
des Programms sehen Sie 
unten. 

Sei te 2  

DA S SY S T E M I M EI N S AT Z  

1. Auswahl des Vortragssaales 

2. Auswahl des Vortrages 
3. Erfassungsmaske, hier wer-
den Teilnehmer „gescannt“.  

4. Nach dem „Scannen“ eines  
Teilnehmers wird automatisch 
ein Datum hinzugefügt und 
wieder zur Erfassungsmaske 
gewechselt. 

Auszug aus einer Teilnehmerliste, sortiert nach Namen. 

Besucherstatistik pro Vortrag Welche Vorträge hat Herr Aiger besucht ? 

CheckIn Maske des PC Programms.  

Symbol  SPT 1550 

Namensschild mit Barcode 


